
Feier der 1. Heiligen Kommunion 
der Kommunionkinder  
St. Andreas / 
Jesus fragt uns: „Ich bin das Brot 
– Willst du mit mir leben?“ 
 

In einem Festgottesdienst haben am 
Sonntag, 21.05.23, 10 Kinder aus St. Andreas, 
in der Kirche St. Andreas, Kassel, zum ersten 
Mal die Heilige Kommunion empfangen.  

Im Gottesdienst haben wir aufgrund des Evangeliums in dem Jesus sagt „Ich selbst bin das 
Brot, das von Gott gekommen ist und euch das Leben gibt, (…) das Brot, das ich geben werde, 
ist mein Leib“ darüber nachgedacht, ob Jesus uns die Frage stellen darf: „Willst du mit mir 
leben? – Darf ich Brot für dich sein?“ 
Wir haben festgestellt, dass vieles in unserem Leben tatsächlich wie Brot für uns ist: Wir 
sehnen uns nach Bestätigung und Liebe durch das, was wir tun, durch andere, durch 
Gemeinschaft und durch die Anwendung unserer Talente. 
Jesus fragt uns aber nach mehr und die Frage ist deswegen auch insbesondere wichtig, wenn 
wir an die Grenzen des Menschlichen stoßen. 
Jesu Brot-Sein, seine Liebe für uns ist nicht begrenzt und er ruft uns regelmäßig an seiner 
Quelle des reinen Brotes zu essen und seine (Auferstehungs-) Kraft und seinen Geist zu 
empfangen: Im Empfang der Eucharistie, im Gebet und auch im Brot-Sein für andere, im 
Dienst in der eigenen Gemeinde.       
Deswegen lade ich die Kinder von St. Andreas besonders ein Messdiener zu werden und sich 
zusammen mit anderen Kindern so für ihre Gemeinde zu engagieren und Brot für die 
Gemeinschaft zu werden. 
Da, wie ich in der Erstkommunionfeier sagte, das Leben mit Jesus immer konkret und 
praktisch ist, lade ich die Eltern der Kinder von St. Andreas ein sich in einem Team für 
Familiengottesdienste mit mir und weiteren Eltern und der Band einzusetzen, dass wir eine 
nachhaltige Weggemeinschaft mit Jesus – dem Brot für uns – werden können und uns für 
lebendige Familienarbeit in St. Andreas engagieren. Wir wünschen euch und euren Familien 
Gottes Segen! 
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Eltern für die gute Zusammenarbeit im 
Kommunionkurs. Ebenfalls einen besonderen Dank möchte ich an meine Kollegin Julia 
Wenigenrath und Pfarrer Thomas Meyer aussprechen, die nach meiner notwendigen OP an 
der Hand präsent waren und für mich eingesprungen sind. 
Die musikalische Gestaltung der Gottesdienste durch die Band unter der Leitung von Bac sind 
inzwischen unverzichtbar und auch die Eltern sagen der Band besonders Danke, dass ihr die 
musikalische Gestaltung des Festgottesdienstes übernommen habt und es dadurch einmalig 
wird.   
Auch „Momente Fotografie Kaufungen“ sage ich ein herzliches Dankeschön dafür, dass ihr 
wie immer verlässlich alle Aufnahmen übernommen habt.  
 

Melissa Heimlich 


